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Das XXI. Capitel, 447
Dad XXL Eapitel.

Don der Rirdye und Clofter der
. ££, PP, Carmeliter Darfiifern,
Yon det St. Jobann Baptift Zitche und Clofter
der YOX0, EE, Barmbersigen Bridesn,
in der Acopolds:Stadt,

§. L

7 er Carmeliter St, Therefid Rivche,

Sz famt derfelben €lofter in der Eeopolds
ftadt , bat der Gottfecligfie Kapfer Ferdis
nand der Anderte , in Anfeben desd Froms
men und jedermann befannten BVatters Do’
minici 2 YEu Maria erbauet und geftifites.
Dann alg An. 1620, in demt Bohmifchen
Sumult , nacdh der auf dem Weifienberg
borgegangenen Prager- Schlacht, der Kais
fer beuarbrtcbtt%c‘t worden , Dag nad bieler
§¢u9enfcbafft ie Bictorie grofien Theils
urd das Gebett und Andacht gemelten
Batters Dominici e Sarmeliter Ordensd

_,Seneral, fep erbalten worden, baben Se.

Maijeftdt 3um Andencfen der Werdienften
erftgedachten feeligen SRanns diefe Kirche
und Clofter 3u erbauen anbefoblen, Jm
Jabr 1639. den 15, Tag Octobris, bg& ift




ungs
frauen und Ordens - Mutter %bcteﬁ?, it
Diefe neu erbaute Kirche bon Jbro firritlichen
Snaden DHeren Philipp Friderich- Breuner-
*Bifchofen ju Wien folemniter eingewenbet .,
worden. Das gange Sebdu, ob es fhomw
An. 1683. bon denen Turcen bey wieneris |
fcher SBelagerung ‘groﬁen Schaden gelitten ,
ward dod) bernady wiederum in den jierlis 1
den Stand bergeftellet, mwie 8 nunmepro |
- 3w feben. Den Hod - Altar hat der Kaye
- fex Leopold Hnftlich und Foftbar verfertigen
und aufrichten lafien.

6. IL

€8 wird diefed wirtdige BOtts Haug
bon Denen Leopoldftadtifhen Ginmopnern
{tdts baufig befrchet. 2AUDa wird mit Iu-
lauff und groffer Andacht verebret das Ma-
rianifche Gnaden s Bild mit dem geneigten
Haupt , Wobol gleidh ein meprers. Auch
ift allda in grofien Flor und Aufnabm die
Bruderfhafit des H. Scapuliers: item die
Bruderfchafft des H. Jofeph, Nabr » Bats K
; ters Unfer8 Deren Chrafti IC(u, deflen Fes -;
| ftag mit befonderlicher Feverlicheeit und An. |
| dacht begangen wird. Da werden aufbehals (
ten Die Weliquien der H. Mutter Therefid ; 1
ingleidhen Des Ordens Heiligen Jobannis [
von €reng.  So lieget audh in diefer Kirde |

bee ‘
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Das XXI. Capitel.

'eqraben Der oben angerithmte Seel, Dos
Shninicus diefer barfufer Carmeliter nurdigs
Hiter General. Nachdem er An, 1630. den
16, Monats # Tag Hornung feines Alters
im 73, Sabr bey Hof ju Wien in der Kavf.
Burg in Bepfepn Kayfers Ferdinandi 1L in
MRuf der Heiligeit dies Jeitliche gefegner,
ift Defien erblafter Leichnam aus Dder Say).
4 Hof-Capellen, wo er ausgejest geleaen, von
 Deflen Ordens Geiftlichen , i Begleitung
der wienerifchen Clerijey und Leutung aller
1 Oloden in der Stadt, nad der Carmeliter
4 Rirche (bertragen, und alldort in Bepwohe
& nung bepder Allerhochften Kavferl. Majes
§ fdten, und gefammter Hofftadt, die Eres
4 quien gebalten wordens Deflen unberwefener
eib nunmebro in einer Fupffernen und cys
vrefiener Sard unweit Yom Hod + Altar ,
auf der fogenannten Epiftel » Seiten rubet,
Das allerdurdhlaudtigite Haup don Oefters
| zeid) und mebrer anddcptige Bereprer die ju
| ibn ibr Wertraven getragen, haben bif ane
. bero verfdhiedene Gnaden durd feine Fur.
. bitt von GOtt erbalten , yobon die abges
2 legten und Theils Foftbaren Opffer Jeugnus
geben. (a) Der £6bl. barfufier Carmeliter
Orben benden Sefchlechts ehret diefen aller-
ehrourdigien Watter billic) als @tf:ﬁte:

I:

ﬁ L (a) Bcben Des Sottfecligen Diener Gottes Dos
’I{;Lt:lcl von Jefs Maria pag- 774, feqq, & alibi pal-




450 Befcbréibimg Oer Stadt Yien
feinererften Clofter in Deutichland, in Huns

gern und Bobeim , in Anfeben dag er in
Deutfchland , und befonderlich in denen

Dejterreidhifhen Erb » Konigreichen und

Probingen die erften Siofter feiner Refors
mirten Religion angerichter.  Auf dem

bordern Siebel der Kirche frebet die Sume

fepriffe.
Db L), oM.

In Honorem
Beate Mariz V.

&
S. Therefiz V,
dicatum,

» Dem Allerbeften und Alerardffeften
» Ooft gur Ehre der Seeligen Sungfrau
» Marid und der H. Jungfrau Tberefid
» cingeweppet ., .

III.

Nun auf die Gnadenreidhe Wildbnus
Marig mic dem geneigten Haupt U fons
men, fo ift es eine {hon obne dies febr vies
lenjedod) nicht jedermann wiffentlice Sar
che, Dag folcye Hom mebroenteiten Sottfeel.
Batter Dominicus su Rom in einen unfaus
bern SKebricht - Hauffen gefunden , und in
ie offentlihe Vereprung gebracht mgmm.

o

e
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Dominicud als ObrigPeit des nody nidt aus.

gebauten Clojters feimes Ordens Marie ad

Scalas, oder YWiaria bey der Stiegen ges

nannt, jenfeits der Fiber, su Rom gelegen ,
- durdhgienge pater Nadhtweile die um CElos
" ftec-Bau erfauffren Haufer, um 3u verfus
‘chen, ob Thite und Thove vecht gefchioffen.
- @r qebet mit feiner Laterne einen Sdutts
_ bauffen von allerband Unreinigfeit vorben ,
~aqud innerlichen Antrieh aber wiederum jus
~rud folden 3u befeben. Da erblictet er et
- a8 fo er aufhobe, und findet in foldyen die
 fe andadhtige mit Oelfarben auf Leinwath
| gemabite , jedoch febr ubel jugerichre und
~ witft ausiebende INarianifhe Bildnus , fo

allenthalben mit Unflalt befudelt, und ald
etwas allerberddytlichites allda hingenorfien.
Er empfande bersliches Mitlenden, dag der
Himmels - Konigin Bildnus alfo unachtfant
und fpdtlich verworffen worden, AIS einen
Eoftbareften gefundenen Sdag, fruge er fie
© in feine Gelle , fquberte und reinigte fie aufs
- allerbeft, und wo e$ serrifien war, verbefs
- ferte er e und irbermablete es felbit mit Fars
- ben. Nadhdem er {olhes ein Jeitlang mit
tj ardften Andadyts » Eyfer in der Celle verehe

ret, und einftend nach qevdbulicher MNaffen
ausgefehreer Gelle dem Gebett obliegende ges

wabr wurde, daf die H. Bildnug frdubig
geworden , bereuete ec feine hinldffigfeit

und

S
P. Subrim. des 11, tbcil.tn. Band,

]
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452 Defchreibung der Stadt YWien,

und obue Verzug wifchte er mit feinent wols
lenen Scnuptudy ebrerbietigit die Bildnus
ab, Maviam demuthig um Verseibung bits
tende , daf e nichts beffers, ibr H. Anges
ficht Damit absuwifchen , bey Handen pabe,

§. IV.

. U8 nun Dominicus die- H. Bildnus
mit aller Andacht und fuldigfter Ehrbes

geugung von Staub gereiniget , fiebe! da
begunte Das Angeficht aufierordentlicher
Weife gleidhfam lebbafit ju twerden , ibren
Diener freundlic) ansufeben und gleichfam
angulacheln, ja audy das Haupt 3u neigen,
und Dand ju fagen. Jn diefer Stellung
berbliebe allfo diefes Bild, und fithret das
bero den Namen mit dem geneiggten Aaupt,
wie es beut gu Tage noch ju feben, Das
Haupt ift siemlicher Maffen geneigt , aber
obne einiger Ungeftalt , oder Werfrellung.
€8 ift ein Bruft - Bild beplduffig swep
Sdub body, und der Proportion nach breit.
Die Mablerey ift alt, und war an etwels
cen Orten gerrifien.  Auf Dder redyten
Sdyulter bat es einen goldenen Stern. Das
ngeficht ift lieblich , (chom und Andachtig ,
und (cheinet als ob e8 redete und freundlich
lachete , doch ernftbaffter weife , und mit

. MMajeftatifcher Artigkeit,

5.

L AN L R g,




Das XXI. Capircel. 453
§. V.

Durd fonderbare Firgung Sottes wole
te Dominicus diefed von ibm  gefundene
SKlepnod nicht mebr ldnger vor fidy nur al:
leins in der einfammen Glofter~ Celle verbors
. gen balten, Gt entidhloffe fich dabero folche
-~ 0. Bildnus mit Genebmbaltung deren Obe.
- Tengu aligemeinen Seelen Nugen, und grofe
. ferer Werebrung offentlidh ausiufesen , fo
- aud erfolget, Demnadh wurde fie ju Rom
durdh etwelche Jaby in der PP. Carmeliter.
Ordens » Kirche andadhtig verebret, jedoch
wweiters Yon SOt nady Deutfchland beftime
met. Die Dbrigfeit diefer Carmeliter Bere
fammlung , aus befondern Antrieh des Hint.
mel$ uberfihictte folde nach den Softfees
ligen Sinicvenden Domumici durch einen
frommen ibres Ordens Yepen s Bruder ,
Anaftafius 3 S. Francifco , weldber iiber 15.
Jabr lang dem Gottfecligen Vatter Domie
| nico 3ur Bedienung jugegeben gervefen ,
oy Deutfhland, und swar erftens nadh
- Munchen, allwo es in dem aldafigen Sars
- meliter Elofter gleichfalls Furse Qeit andadys
. 1ig vevebret worden, Aber auch dies war

'l.;ng}t-bcr 0, wo e8 feyn verbleiben Daben

§f 2 i




454 Defhreibung der Stadt Wein,
§. VL,

Die Oberen der Proving, in Crwegung
Des groffen Marianifchen Andadyts » Enfex
Serdinand des 1L Romifhen Kavfers, als
alierguadigiten  Stiffters bepder Ordense
Gidfter su Wien und Prag , als audy der
pielfdltigen von fammtlichen Alerdurchlduche
tigiten €rj - Haus vou Oefierreidh dem Bar-
figer Garmeliter- Orden veichlich ertbeilten
Onaden, befhloffen einbellig mebr erroehns
te D. Bildnus , bochit gedadyten Monars
chen sum Seicdben (dhuldigfter SrfdntlichPeit
uutettbam%ft u verebren, Jm Fabr allfo
1631, wurve fic nac Wien und nad Hoff
gebradbt, allo es von benden Kayferlichen
Majeftdten, allergnddigit und mit Herzens
Sreuden an s und aufgenobmen worden,

ljo aleich wurde e8 mit fofibaren Se-

fomuct beebret , und beftermafien gesieret .
worsu Sbro Majeitat die Kavferin 3u folde
Ausidgmuctung felbit Hand angelegef. Al
bann ward belichet foldhes in der Kanferli:
chen Cammer - Gapelle auf den Altar ju fiel
len und andddtig su verehren.

§. VIL

Nadh den im Nabr 1637, den 15, Hots
nungjerfolgten Ableben Kayfers Ferdinand
I, al8 Die verwittibte SKapferin Eleonorg

fich

NIRRT RRRESIRN——
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fich entfblofien die Kavferliche Burg 3u vers
lafien, und in dem von allerbochft derfelben
geitiffteten Garmeliter - Frauen Glofter bep
St Jofeph die iibrige Lebens » Jeit in ber
GinfamEeit uzubringen , rourde auf dero
Befebl die $H. Marianifhe Bildnus mit
Oem geneigten Saupt ebenfalld in ermwebne
te8 Clofter iiberbracht, und alidort auf
Dem Hoch- Altar fowobl ju felbft eigenen ,
al8 anderer frommen Chriften Seelen Iroft
und Andacht offentlich ausgeftellet. Allein
An dem Hon hdhit ermebnter Kanferliche Wit
1ib ervidyteten Ieftament, gefchabe die Bers
ordnung , daf diefe Marianifche Bildnus,
famt allem darzu gewidmeten Gefdmuc ,
nadh dero Hinfcheyden allfogleich denen PP.
Carmelitern Barfirfern in der Leopoldftadt
folle eingebdandiget , und in derfelben Ors
Dens - Kirche 3u allgemeiner Werehrung
gleidfalls offentlidy ausgefeget werdens; u
weldiem Gnde audy Jbro Majeftdt einen
Foftbaren Altar in. gemelten Sottds Haus
aufsurichten, und mebrgedachte £, Bildnus
darein ju verfegen ausdriclich anbefoblen.
©otbaner Werordnung 3u Folge haben die
PP. Garmeliter An, 1655. den 10, Tag
Des Monats Suly die H. Bildnus famt ale
lemt Ornat und darsu geborigen Opffer aus
dem Jofepbinifhen Sotts - Haus in ibre
Drdenss Kirche aberbracht, allwo diefelbe,
toie gemelt, nody peutiges Tages mit, ?uo
&f 2 lou
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fouff de8 Wolds und grofler Audacht vers
ebret wird. Unitat diefer ward denen Care
meliterinen bep St. Sofeph ein andere Mas

vianifcbe Bildnus aus Candien vom Kapfer

Gerdinand IIL verebret , fo dermalen ein
Plag auf dem Hoben-Altar einnibmet , und
Diervon anders wo fdon gehandelt haben.(b)

§. VIIL

- Die Rivche St, Jobann Daptift ,
famt dem Clofter der Barmbersigen Brider
und Kranden- Spital, woruber fie Sorge
tragen , nibmet warfcbeinlich den jenigen
Besirt ein, den vor Jeiten die Herren Pas
tres Auguitiner mit weiten Crmeln befefien ,
und fowobl Eremitorium , als Aula genennt
ward.  Arenped in der Oefterrerchifchen
Ghronic, (c) wo er beridhtet, welder Se-
ftalt der Kanfer Friderich der Schone den

. Gonrad , Priovem ermelter Auquitiner

eligiofen mit einigen feiner IMitbriidern

bon Munchen in Bayrn 3u Wien eingefirhs

ret , und mit Diefen die im Mserd auffer

MWien Defindlidben Auguftiner vereiniget ,

meldet diefes: Infra paucorum dierum fpa-
tium

(b) vid, Marianifdhe Befchicht8 Berfaffung
ber gnadenteidhen Bildbnus Marid mit dem geneigten
Haupt paffim. Dolfin. Luftr. decem. p. 12. feq,
Thonhaut. Ort. & Progrefs. /d. Religiofar, pag,
85. (C) ap. Hier. Pez in Collectan. col. 1241.

— ﬂl
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Das XXI, Capitel. 457
tium' fepe dio Fratri Conrado una eum
fuis in perpetuum Ordini Fratrun Eremi-
tarum S, Auguftini, qui antea velut Eremi-
toriom quoddam habuerunt extra mcenia
oppidi Wiennenfis, di¢tum ad S. Fobannem
Qm Werd fuam novam & egregiam , ut
hodie cernitur fundationem - - - -
cum ceenobio (in civitate Fridericus) affi-
gnavit, ,, Qunerbalb wenig <Idgen bat
» Frivericus dem offtbefagten Bruder Con
,» tad und denen feinigen ded Eremitifchen
» Droens: Brudern des £H. Auguftini, fo
» porbin gleichfam eine Cinfiedlerey auffer
»» Den Wienerifchen Stadt - Mauren bey
5 St. Jobann im YDerd genannt, gehabt
» Daben, fein neue und fattliche Stifftung
» (int Der Stadt) wie fie beut ju feben,
» famt dem Glofter auf ewig angewiefen ,, .

§. IX.

At Dems Hon denen PP. Auguftinern ine
Yerd perlaffenen Plag ftifftete mebr bes
nannter Kayfer Friderich der Schone ein
Spital , wovon in deffelben Jeftament bey
Heren Sgerwenda (d) 3ulefen: Poftea man-

amus, ut Hofpitale quod extra Werden-
fem portam in Auguftinianorum Aula fun-
avimus, perficiatur & in ftatum deduca-

Sf 4 tar,

(d) Piet. Auftr, 1ib, 2. c. 25. pag. 346. & 353
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tur, ,, Dernad befeblen wir das das Hos
s fPital, welches wir auferbald den Wers
» derZhor in Hof der Auguitiner geftiffret,
5» folle berfertiget, und in Stand bergeftels
» let werden ,,.  Dabey bat {ich Csermwenda
geirret, Da er diefes Hor dem Werders Tboe
geitifftete Spital, fiir der Burger » Spi-
tal aufier den Gdrner - Thor gebals
fen. (e) Ums Jabr 1360, (bergab der
Hersog Rudolph der IV. mebr ermelten
Plag im Werd denen bejchubeten PP. Gar.
melitern, den fie bif An. 1386. inne gehabt,
alévann aber in der Stadt aufm Hof den

- Hergoglidhen Minzhof 3u einen Clofter ers

balten haben.
§. X.

Nt Jabr 1612. fennd die OrdenssSeifte
liden St. Jobannis de Deo pom Kanfer
Inatbias auf Cincathen des Firft Carl von
Liebtenfiein aus Stalien bicher Beruffen
worden, jum roft und Unterfommen der
Sranden, und groffer Nugbarkeit der Stadt
und BVorftadten. Anfanglich ward ein Sare
ten bor 1300. fl. Rbeinifh su Erbauung
Der Dbeutigen Kirche und Clofters erbauffet,

- fo nad Der 3eit jemebr aufgenobmen und

erweiterfworden. Die erfien, fo qus diefen

Religiofen 3u Wien angelanget, waren die
veen

(e P 346.
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sgween Patres Jobann Baptiit Caftanedi ,
und Gabriel Ferrara , welde durd ihre.
mubefamen Werce der Barmberjigkeit und
lebens $Heiligbeit 8 in weuig Monat dasin
gebradyt baben, dafi fie auch anderwerts in
Deutfhland und Poblen mebrer Clofter ers
bielten, weil ibr nuglides nftitut Chriflis
der Barmbersigfeit jedermann einnahm
und gefdllig war. Das biefige Clofter legte
bierbon die Probe an TJag, als jur Jeit der
turdifdpen BVelagerung 1683, eilfe aus dies
fen Religiofen , nemitdh P. Carl und die
Brider Dominicus , Mathias , Erneft,
Medard , Ulridy, Simplicius, Athanafivs,
Cmanuel, Felician und Marentiug, welde
Denen tranden und bleffivten Soldaten 3u
marten beftimmet waren , unter folchen
MWercfen der Varmbersigleit das Ieitliche
mit dem Ewigen verwedsélet; wie dann aud
An. 1679, in der grofien Peft ausgefeste 18.
aus denenfelben geftorben,

§ X1

Naddem die Kivche und Clofter An,
1652. durdy ein in einem benadbarten Haue
fe entftandene Feuers » Brunft, im Raudh
aufgangen , befahle Kanfer Ferdinand IIL,
beyde wiederum aufzubaven. An. 1678. ers
weiferte der Ranfer Leopold nicht nur dasd
Clofter, fondern erebrete auch einen Arm

§fs Des
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Des H. Ordenss Stifiters Johann de Dep
in Silber eingefafiet Dabin , weldher al§ ein
Rivden»Schag von der Kdnigin in Spas
nien dem SKavfer jum prdfent uberfchictet
worden; foll big dato mit Verwunderung
einen woblriechenden Seruch von fich geben.
Qugleichen wird allda audy ein Particul des
9. Creuses Chrifti Des Herrnd aufbehalten |
welder alle §reptag dem anddcbtigen BVoldf
au Firffen gegeben wird.  Die gnadenreiche
sBildnus der allerbeiligften Gefellichafit Ses
fu, Marid, Sofepb ift in der Kirde sum
Zroft der Glaubigen ausgefeger , die mit
pielen und glaubwirdigen Gnaden leuchtet,
und waerd abfonderlich ur Peft- Jeit firr ein
Suflucht gebalten. Nodh fennd jwey andere
wunbderthatige Bilder allda 3u finden, wo-
pon Das eine unfers Heplands, das andere
der Mutter Sottes, welche bende in Flams
men_erbalten worden , und unbefchddiget

geblicben,

§. XIL

LWabrender swenten tirdifen Belages
rung verfebreen die Unglaubigen diefe St.
obanng Kivche in Plerd - Stdlle, und aufe
erhalb Derfelben warfien fie Batterien auf,
wobon fie, als einem der Stadt hchitges
fabrlichen Ort, die Feftung aufs hdftiglte
befchofien und derfelben bartiglich jufegten 3
foie
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wie fie dann audy von diefer Leopolditadter
Geiten, nicht 3u geringen Schaden der bes
Yagerten Teuer s Kugeln , und anderes Hreis
seug eimwatffen. Ven Heren P, Dolfin les
fet man, der Hodwirdige Herr Pralat
un Schotten Jobannes, der jugleid) wienes
vifcher Bephebifchof gewefenn , habe nach
erftgemelter turdifhen  Belagerung  An.
1692. Die mehrbefagte St, Johannss Kirdye
erneuert, und in gebubrenden Stand berges
ftellet. Dies aber negiven die Herven Pas
tres des SchottensClofters fagende , obgleich
folches Worgeben ihnen einige Ehre madhte,
fo 3oben fie doch lieber die Mabrheit der Uns
warbeit vor, allermafien ermebnter Herr
Prdlat und Wenbebifchof mit reparirung
feiner eigenen, in eben Derfelben :Belagers
ung , abgebrennten und ganglich ruinicten
Kivchen und Clofter Sebduen gu thun hats
fe, und fich dabero um die Kirche derbarm:
berzigen Brider nicht annehmen Fonnte, (f)

§. XIIL

Der gav gierliche und it Kupfer ges
dedte Rivdy. Thurm ift An. 1749. gany ney
erbauet voorden, sufolge der an demfelber
befindlichen Sunfohriffe: ;

OMnl-

_(t) Dolfin Luftr, : -9
& Progrefs. Ad. ni;?;";_",g 14- Thonhauf. Ort.
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OMnlpotentl trIVnl Deo, Virglnl
slne neVo, & Verbl InCarnatl pra-
CVrsorl tVrrls InnoVara,

» Dem Allmddbtigen drey einigen Gott,
» ber Unbeflectten Qungfrau, und dem BVor
»» lauffer des eingefleifchten Worts, ift dier
s fer Thurm erneuert worden ,,.

Pt allein die RKieche, fondern aud) -die
grofie. Srancfen- Stube pranget mit {einer
sierlidhen Facciata gegen der Straffe, wo
unter der Statue der Mutter Sotfes u-
lefen: v B -
‘ Mater Mifericordiz

anagramma puyim

Decor Ei1 Mire Matris.

Stem folgendes Deutich und Lateinifhs

" Hic eft Ordo approbatus, in Charitate
Fundatus, non i San&is fabricatus,
. Sed 4 Solo Summo Deo,

»» Diefer woblgebiligte Orden,

5 it in Lieb geitifftet worden,
» Nidt von einer Heiligen Rott,
» Sondern vondem hodyften Sott,,.

Meiters wird auf dem Siebel der Krandfens
©tube unter der Statue des H. Jobannis
D¢ Deo gelefen ¢ “Quem

\
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Quem Lufiranus [previe,
uem tempfit bevus,
Ejus nunc proni Lipfana
Sanfla colunt;
1d manus Excelfi fecit; Sta!
Difce Viator;
Ludicra vifa folo, [mpe
Placere Polo.
Unter der Statue der H, Clifabeth:

Ambiit bac alind Regnum
Regnumque decoris, Sap.v.v, xvu,
Hine inter mifevos prodiga
: Sparfit Opes,
Sparfit & accepits Stipem
Da Dives egeno,
Hoc r?ie.r munus , [itibi
arga manus,

Dad XXIL apitel.

DVonder Ricdye Marid Dertindigung
und Clofter der YOYV. ££. PP. Servi-
ten in der Roffan. Yon der Pfare . Rirde de:
%%, 140 ¥Tothbelffern in der Carlfiadt, oder
: fogenannten Ziedyrenthal.

§ I
n3ige , die fich in der Roffauer- Vor,
| frave

@?ﬁd Rivche, der PP, Serviten ift die




	S. Theresia Kirche bey den PP. Carmelitern
	[Seite]

	S. Iohann Bapt. bey den barmherzigen Brüd.
	[Seite]

	Seite 447
	Seite 448
	Seite 449
	Seite 450
	Seite 451
	Seite 452
	Seite 453
	Seite 454
	Seite 455
	Seite 456
	Seite 457
	Seite 458
	Seite 459
	Seite 460
	Seite 461
	Seite 462
	[Seite]
	PP. Serviten in der Rossau
	[Seite]

	Pfarr-Kirche in Liechtenthal
	[Seite]

	Seite 463

